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Arbeitslosigkeit trifft die ganze Familie 
Wie geht es eigentlich den 
Hindern in der Schweiz, deren 
Väter oder Mütter ihre Stelle 
verloren haben? Wie geht es 
der Familie in der Arbeitslo­
sigkeit? Arbeitslosigkeit trifft 
nicht nur die einzelne Frau 
oder den einzelnen Mann 
sehr hart. Oft teilt sich dieses 
Schicksal eine ganze Familie 
zusammen. In der Öffentlich­
keit jedoch kaum zur Kenntnis 
genommen werden Tausende 
von Vätern, Mütter und Kin­
dern, die hinter den monatli­
chen Zahlen der Arbeitslosen­
statistik stehen. 

J e  länger  arbeitslose Personen aus 
dem Arbei tsprozess ausgeschieden 
sind, desto  kleiner w i r d  ihre Chance, / e  
w iede r  eine passende Arbeitsstel le zu 
bekommen. Viele haben einen Partner, 
eine Familie oder Kinder Über  die Fa­
mil ien von Arbeits losen weiss  man 
a b e r  in  de r  Schweiz prakt isch nichts. 
Wie kommen Familien mi t  den spär l ich 
vorhandenen finanziel len Mi t te ln  zu-
recht?  Wie  geht  es dem e inst  fröhli­
chen Vater, de r  plötzl ich unnahbar  und 
depress iv  erscheint? 

Ein Familientherapeut fasst seine 
Erfahrungen mit betroffenen Familien 

Arbeitslosigkeit trifft nicht nur die einzelne Person sehr hart. Oft teilt sich 
dieses Schicksal eine ganze Familie zusammen. Bild Keystone 

wie folgt zusammen: «Der Arbeitsver­
lust des Vaters kann sich familiendy-
namisch fatal auswirken. Bereits vor­
handene Eheprobleme werden weiter 
verschärft, die Kinder leiden unter der 

Anspannung - und die Position des 
Vaters w i rd  immer schlechter.» 

Studien in benachbarten Ländern 
zeigen auf, dass die Arbeitslosigkeit 
gravierende gesundheitliche und  psy­

chosoziale Folgen für Familienange­
hörige bedeuten kann. Das Schlag­
wor t  «Neue Armut» erleben vor allem 
auch die Kinder drastisch, die ohnehin 
sozial schlechter gestellt sind durch 
die Arbeitslosigkeit des Vaters oder 
der  Mutter. Stellenlose Väter und Müt­
ter, die unter Prestige- und Autoritäts­
verlust leiden, können mit ihrer «neu 
gewonnenen Freizeit» nichts anfan­
gen, sitzen tagelang herum, starren 
Löcher in  die Decke, streiten sich viel 
öfter mit dem Partner, mischen sich in 
die Haushaltführung und Kindererzie­
hung der  Mutter ein. 

M i t  der Armut, dem Identitätsverlust 
sowie der Isolation sind nicht  nur die 
Eltern konfrontiert, sondern auch die 
Kinder. Unter anderem betrifft es die 
seelische und körperliche Gesundheit 
der Kinder. Arbeitslosigkeit macht 
nicht automatisch krank, aber sie trägt 
in sich ein relativ hohes Risiko, krank' 
zu werden, besonders für verletzliche 
Gruppen. Nicht  umsonst heisst es, 
dass Kränkung und krank sein eng zu­
sammenhängen. Natürl ich muss man 
beachten, dass die individuellen Reak­
tionen sich unterscheiden. Dabei spie­
len die Faktoren, wie alt jemand ist, 
welche finanziellen Ressourcen und 
welches Qualifikationsniveau e r  hat, 
wie akt iv jemand ist, wie die Gestal­
tung der  Freizeit abläuft oder wie der 
bisherige Umgang mit kritischen Le­

bensereignissen war, mit. Die Folgen 
einer Arbeitslosigkeit können genauso 
vielfältig sein: Nervosität, Konzentrati­
onsstörungen, Ängstlichkeit, Schlaflo­
sigkeit. Eine Studie in Schweden hat 
gezeigt, dass sich bereits nach  neun­
monatiger Arbeitslosigkeit das körper­
l iche Immunsystem deutlich ver­
schlechterte. 

Wie kann den Menschen hinter der 
Arbeitslosigkeit geholfen werden? Die 
wichtigste Forderung bleibt einerseits 
die Bekämpfung der Arbeitslosigkeit, 
denn nur mi t  Arbei t  is t  Unabhängigkeit 
und selbstbestimmtes Leben möglich. 
A u f  gar  keinen Fall dar f  die materielle 
Hilfe für Arbeitslose verringert wer­
den. Notwendig s ind  eine ausrei­
chende materielle Absicherung und 
ein leicht zugängliches Netz von Bera­
tungsstellen. Daneben ist  aber eine 
vertiefte öffentliche Auseinanderset­
zung mit  den gesellschaftl ichen und 
wirtschaftl ichen Ursachen de r  Ar­
beitslosigkeit und  deren Auswirkun­
gen unerlässlich, damit Arbeitslose 
und  ihre Kinder n icht  länger ausge­
grenzt werden. 
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B e i  P e r s o n a l f r a g e n  p e r s ö n l i c h e r  

UNSERE MANDANTIN  
i s t  e in  m i t t e l g r o s s e s ,  m t e r n a t i o n a l  t ä t i g e s  P r o d u k t i o n s -  u n d  V e r t r i e b s u n t e r n e h m e n  m i t  
Sitz in der  Reg ion  C h u r  I n n o v a t i v e ,  h o c h w e r t i g e  P r o d u k t e  u n d  k o n s e q u e n t e  M a r k t -
S e g m e n t i e r u n g  s t e h e n  f ü r  d e n  Er fo lg u n d  d a s  Po tenz ia l  d i e s e s  U n t e r n e h m e n s .  Z u r  
E r g ä n z u n g  d e r  G e s c h ä f t s l e i t u n g  s u c h e n  w i r  e i n e  u n t e r n e h m e r i s c h  d e n k e n d e  K a d e r p e r -
s ö n t i c h k e i t  a l s  

LEITER 
FINANZEN UND SERVICES 

Mitglied der Geschäftsleitung 

DIE HAUPTAUFGABEN 
Als Geschäftsleitungsmitgl ied sind Sie fü r  die organisator ische w i e  auch personel le 
Führung des gesamten Bereichs Finanzen/Rechnungswesen, Control l ing, Human 
Resources, Informatik, Ausbildung und Qual i tätsmanagement verantwor t l ich.  Aufbau 
des Konzern-Reportings sowie diverse administrative Aufgaben als rechte Hand des 
Geschäftsführers zählen ebenfal ls zu Ihrem Pfl ichtenheft. Unterstützt  werden  Sie durch 
ein qualif iziertes und bestens eingespieltes Team 

DAS ANFORDERUNGSPROFIL 
Zur Bekleidung dieser anspruchsvol len Kaderposit ion sollten Sie über  Führungspraxis 
in den genannten Bereichen sowie  eine fundierte bet r iebswir tschaf t l iche Wei terb i ldung 
(HSG, HWV, dipl. Buchhalter/Control ler) verfügen, bi lanzsicher und  mit modernsten 
Control l ing-Instrumenten und -Philosophien ver t raut  sein. Gute E-Kenntnisse, ein aus­
geprägter Sinn für Teamarbeit und Erfahrung in einem internat ional  tät igen Industrie-
Unternehmen werden  vorausgesetzt.  

DAS ANGEBOT 
Ein innovat ives Unternehmen mi t  e ine r  gu ten  Un te rnehmensku l tu r  und einem dyna­
mischen Management -Team.  Heraus fo rdernde  Pro jekte,  mode rns te  In f ras t ruk tur  
(SAP) sow ie  in teressante Ans te l lungsbed ingungen runden das A n g e b o t  ab. 

IHRE KONTAKTPERSON 
A n  einer Kaderstel le in einem Unternehmen, w o  Sie f ü r  den Erfolg mitverantwort l ich,  
aber auch mitbetei l igt  sind, interessiert? Dann freut sich auf  Ihre te lefonische Kontakt­
aufnahme oder schr i f t l iche Bewerbung mit Foto: Andrö Thomas, Geschäftsleiter. 
Für Diskretion und Kompetenz bürgt unser Name. 

M ü n t e n e r  & Thomas Persona l -  und Unternehmensbera tung  AG 
7002 Chur, Har tber ts t rasse  9, E - M a i l :   i n fo .chur@job-on l ine .ch  

081 257 15 00  

W i r  sind ein leistungsfähiges und innovatives' Druckerei-
unternehmen mit  rund 30 Mitarbeiterinnen in Schaan/ 
Fürstentum Liechtenstein. 
W i r  verfugen über eine leistungsstarke Druckvorslufe sowie 
über eine sehr moderne Druck- (Ollset- und Digitaldruck) 
uiulAusrüstabteilung. 

W i r  suchen zur Verstärkung unserer Druckvorslufe eine(n) 

Polygrafin/Polygrafen 
W i r  erwarten: 
• Abgeschlossene Lehre alsTypogralln oder Polygraf!n 
• Gute Kenntnisse in den gängigen Mac-Programmen 

QuarkXPress, Photoshop. Illustrator. Freehand. Indesign, 
Acrobat. . .  

• Interesse an den neuen Medien 
• Flexibilität und Teamfähigkeit 
•Qualitütsbewusstscin 
• PC-Kenntnisse erwünscht aber nicht zwingend notwendig 

Ihre Aufgaben: 
• .Ausfuhren von Salzauftriigen 
• Frcnuldatcn-Übcmahmcn 
• Aufbereitung von Datenmaterial lur dieCTP-Proi luktion 

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unten­
stehende Adresse z. l ld. Herrn Peter Goppel. 

Druck+Verlag AG 
Schaan 
Landstrasse 153, FL-9494 Schaan 
Telefon +423 / 236 18.36, Fax +423 / 2361840 
e-mail:  bvd@bvd.Ii, Internet:  www.byd.li 
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